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Herren Kreisliga B Gr. 1

SKV Hochberg : TSV Oberriexingen III 
Samstag, 05.11.2022, 19:00 Uhr

TSV Oberriexingen III stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga B Gr. 1 auf

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 1 traf der SKV Hochberg am vergangenen Samstag auf den TSV
Oberriexingen III. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Kaya / Ruof. Bemerkenswert
war, dass der TSV Oberriexingen III diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt. Wie eng der Sieg
ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 32:31.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Scholl / Blaschko beim 3:0 mit Schüle /
Spielberger. Kaum Chancen hatten dann Schlegel / Dobrosozkich beim 10:12, 9:11, 6:11 gegen ihre
Kontrahenten Kaya / Ruof. Fünf Sätze beharkten sich Freiberg / Hoferer und Pape / Emmert, bevor
die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die
richtige Taktik hatte Hartmut Scholl indes beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Steffen Ruof von Beginn an. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Norbert Blaschko eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Hüseyin Kaya kassierte. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Werner
Schlegel gegen Peter Spielberger bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Werner
Schlegel zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. In toller Verfassung
präsentierte sich Günter Freiberg im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Hartmut Schüle. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. In
vier Sätzen gewann nachfolgend Anatoli Dobrosozkich gegen Tim Dustin Emmert und gab dabei nur
einen Satz her. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht ganz
mithalten konnte Ludwig Hoferer, beim 1:3 gegen Jannik Pape, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Hartmut Scholl
besiegelte dagegen mit einem 11:3, 11:8, 4:11, 11:5 gegen Hüseyin Kaya einen Punkt für sein
Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Norbert Blaschko den Gastspieler Steffen Ruof in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Hartmut Schüle war indes Werner Schlegel, obwohl er alles gegeben hatte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6.
Einen Sieg holte Günter Freiberg hingegen bei seinem 3:1 gegen Peter Spielberger. Es dauerte eine
Weile, bis Anatoli Dobrosozkich seine 2:3-Niederlage gegen Jannik Pape hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten,
dann doch an die Gäste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ludwig Hoferer beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Tim Dustin Emmert. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Scholl / Blaschko das Spiel
gegen Kaya / Ruof noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 8:11, 6:11, 9:11. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen
den TSV Kleinsachsenheim II, während der TSV Oberriexingen III am 03.12.2022 gegen die SpVgg
Hirschlanden-Schöckingen II antritt.

 Statistik:
 SKV Hochberg

Doppel: Scholl / Blaschko 1:1, Schlegel / Dobrosozkich 0:1, Freiberg / Hoferer 0:1 
Einzel: H. Scholl 2:0, N. Blaschko 1:1, W. Schlegel 1:1, G. Freiberg 1:1, A. Dobrosozkich 1:1, L.
Hoferer 0:2 

 TSV Oberriexingen III
Doppel: Kaya / Ruof 2:0, Schüle / Spielberger 0:1, Pape / Emmert 1:0 
Einzel: H. Kaya 1:1, S. Ruof 0:2, H. Schüle 2:0, P. Spielberger 0:2, J. Pape 2:0, T. Emmert 1:1


